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Liebe Mitglieder und Kunden, 

das Jahr 2023 war wieder einmal geprägt von welt-
weiten Krisen und Konflikten. In Deutschland waren 
die bestimmenden Themen vor allem der Umgang 
mit der Rekordinflation und damit einhergehend die 
fortschreitende Zinswende. 

Die aktuellen Rahmenbedingungen erschweren 
den Immobilienerwerb in Deutschland erheblich. 
Dementsprechend ging die Nachfrage nach Eigen-
heimfinanzierungen zurück. Für Wertpapieranleger 
war es hingegen ein sehr erfreuliches Jahr. 

In einem gesamtwirtschaftlich anspruchsvollen Um-
feld konnten die 697 Volksbanken und Raiffeisen-
banken ihr Kredit- und Einlagengeschäft leicht aus-
weiten. Auch die Volksbank eG, Grebenhain konnte 
sich in diesem Marktumfeld mehr als gut behaupten 
und ihr Wachstum in fast allen Bereichen fortsetzen. 

So ist unsere Bilanzsumme gegenüber dem Vorjahr 
um 2,6 % auf nunmehr 155 Mio. EUR gewachsen. 
Die Entwicklung liegt somit wie im Vorjahr auch wei-
terhin über dem Durchschnitt aller Volksbanken und 
Raiffeisenbanken, die zusammengefasst eine kon-
stante Bilanzsumme aufweisen konnten. Das insge-
samt von unserer Bank betreute Kundenvolumen ist 
von 329 auf 355 Mio. EUR angestiegen. 

VERMÖGEN 

Aktiva* (in TEUR) 
                             31.12.2023   Vorjahr 

Barreserve 2.141 2.315 

Forderungen an Banken 6.488 8.268 

Forderungen an Kunden 112.057 96.480 

Wertpapiere 20.726 31.206 

Beteiligungen 1.199 1.199 

Sachanlagen 11.735 11.340 

Sonstiges Vermögen 1.008 629 

Summe der Aktiva 155.354 151.437 

 
Die Kundenkredite erhöhten sich im Geschäftsjahr 
vor allem durch einzelne größere Immobilienfinan-
zierungen um 15,6 Mio. EUR. Bei den Neuausleihun-
gen waren nach wie vor langfristige Kredite mit fes-
ten Zinssätzen favorisiert. Durch Vermittlungen an 
die Verbundpartner erhöhte sich das insgesamt be-
treute Kreditvolumen von 144 auf 156 Mio. EUR. 

VERBINDLICHKEITEN 

Passiva* (in TEUR) 
                               31.12.2023   Vorjahr 

Bankverbindlichkeiten 24.008 18.167 

Einlagen von Kunden 114.481 117.247 

Sonstige Verbindlichkeiten 397 774 

Rückstellungen 508 500 

Nachrangige Verbindlichkeiten 1.928 1.928 

Fonds für allgemeine Bankrisiken 5.750 4.800 

Eigenkapital 8.282 8.021 

Summe der Passiva 155.354 151.437 

 
Der Bestand der bilanzwirksamen Kundeneinlagen 
nahm im Geschäftsjahr 2023 um 2,8 Mio. EUR ab. 
Dies war hauptsächlich auf Umschichtungen von 
Sichteinlagen in Wertpapiere zurückzuführen. Die 
insgesamt betreuten Kundeneinlagen sind hingegen 
von 185 auf 199 Mio. EUR angestiegen. 

GELDAUTOMATENSPRENGUNGEN  

Am 4. Dezember 2023 wurde unser Geldautomat in 
Hochwaldhausen gesprengt und das Gebäude im Ei-
gentum der Gemeinde Grebenhain massiv beschä-
digt (Bild unten links). Der abgelegene Standort hat 
auch in der Vergangenheit bereits immer wieder 
Überfälle und Einbrüche provoziert. Aufgrund der 
mangelnden Sicherheit ist ein Weiterbetrieb der Fi-
liale nach derzeitigem Stand leider nicht möglich. 
 

       

 

Noch tiefer erschüttert hat uns die vor kurzem noch 
für unmöglich gehaltene Sprengung des Geldauto-
maten in Grebenhain am 2. Weihnachtsfeiertag 
2023 (Bild oben rechts). Nach umfangreicher Mo-
dernisierung wird unsere Hauptstelle am 1. August 
2024 wiedereröffnet und der mit modernster Si-
cherheitstechnik (u.a. einem Färbesystem) gestat-
tete Geldautomat in Betrieb genommen. 
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ERTRAGSLAGE 

Gewinn- und Verlustrechnung* (in TEUR)  
                             31.12.2023   Vorjahr 

Zinsergebnis 2.335 2.226 

Provisionsergebnis 932 943 

Sonstiges betriebliches Ergebnis 486 642 

Verwaltungsaufwand 2.490 2.003 

Abschreibungen 353 280 

Bewertungsergebnis +300 -968 

Steueraufwand 82 403 

Zuführung zum Fonds für 
allgemeine Bankrisiken 

-950 0 

Jahresüberschuss 178 157 

 
Der gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegene Zins-
überschuss bleibt weiterhin die Haupteinkunfts-
quelle der Bank. Beim sonstigen betrieblichen Er-
gebnis haben sich die Einspeiseerträge aus den Pho-
tovoltaikanlagen wieder normalisiert. Die Kosten-
seite konnte aufgrund allgemeiner Preisanpassun-
gen und höherer Outsourcing-Ausgaben leider nicht 
konstant gehalten werden. 

Das Bewertungsergebnis wurde maßgeblich durch 
Wertaufholungen bei unseren Wertpapieren beein-
flusst. Zudem konnten der Steueraufwand durch 
Wertpapierverkäufe deutlich reduziert werden. 

Weitere Kennzahlen 
                         31.12.2023     Vorjahr     

Mitglieder 2.987 2.796 

Kunden 5.810 5.694 

Konten 11.731 10.877 

Buchungsposten 1.488.776 1.355.729 

Dividende 5,00 % 5,00 % 

Spendenvolumen für die 
Region 

17.700 € 16.000 € 

Gewerbesteuerzahlung 36.639 € 182.621 € 

Mitarbeiter 23 21 

Geschäftsstellen 3 4 

 

*Der vollständige Jahresabschluss und Lagebericht trägt den uneinge-

schränkten Bestätigungsvermerk des Genossenschaftsverbands – Ver-

band der Regionen e.V. und wird gemäß § 325 HGB im Unternehmensre-

gister bekannt gemacht. 

ÜBER 3.000 MITGLIEDER 

Kürzlich konnten wir mit Gertrud Becke unser 3.000 
Mitglied begrüßen. Entgegen dem Verbandstrend 
kann unsere Volksbank schon seit vielen Jahren 
stets einen Mitgliederzuwachs verzeichnen. Allein 
im Jahr 2023 kamen 191 Mitglieder dazu, was für ein 
hohes Vertrauen unserer Kunden spricht. 

  

HOHER BESUCH 

Im April beehrte uns die DZ BANK mit Vorständin 
Souâd Benkredda und Regionaldirektor Gernot 
Fuchs mit einem Besuch (Bild oben rechts). Neben 
den Auswirkungen der Geldautomatensprengungen 
interessierte sich Frau Benkredda auch sehr für das 
erfolgreiche Geschäftsmodell unserer Volksbank. 

GEWINNSPAREN 

Mit einer Rekord-Spendensumme von 17.700 EUR 
aus dem VR-Gewinnsparen können wir auch dieses 
Jahr wieder unsere örtlichen gemeinnützigen Ver-
eine unterstützen. Aufgrund der Renovierungsarbei-
ten in unserer Hauptstelle ist die Übergabe bisher 
noch nicht erfolgt, wird aber zeitnah nachgeholt. 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN  

sagen wir allen unseren Mitgliedern, Kunden und 
Geschäftspartnern für das entgegengebrachte Ver-
trauen sowie vor allem unseren Mitarbeitenden, die 
in außergewöhnlichen Zeiten ein hohes Maß an Fle-
xibilität gezeigt haben. 
 

Grebenhain, im Juli 2024 

 

Der Vorstand 

 
   Winter                 Beckmann 


